
Fragebogen für Teilnehmer am MOKKA-Projekts 

AUSWERTUNG DER  RÜCKMELDUNGEN „LERNENDE“:  

Insgesamt 81 Rückläufe:  24 männlich 57 weiblich im Durchschnitt 24 Jahre  

Land der Teilnahme: 12 EU-Länder => BE / BG / DE / EE / FI / HU / IR / LT / LV / NL / PL / SK  

Hat sich Ihr Selbstvertrauen im Laufe des Projekts verbessert?  JA: 62     /    NEIN: 19 

Wenn ja, woran machen Sie das fest:  

weniger Angst zu präsentieren, Freude an der eigenen Arbeit, freies Sprechen in der Gruppe            

Wenn nein, woran könnte es liegen:  

fühle mich unverändert, brauche vielleicht mehr Zeit, habe gesehen, was die anderen schaffen.   

 

Hoffnungen und Erwartungen an das Projekt: 

Inwieweit unterstützen Bestätigungen Ihrer Fähigkeiten Ihr Selbstvertrauen? 

 

 

Würden Sie an Folgeprojekten teilnehmen?  75  Ja   6   Nein 

Würden Sie etwas verändern wollen?   10  Ja  71  Nein 

Wenn ja, was?  

Verlängerung, mehr Zeit, mehr Treffen 

Wie sind Sie auf das Projekt aufmerksam geworden? 

Hinweis in der Einrichtung, Freunde haben berichtet, Zeitungsbericht,  

Was haben Sie sich erhofft? 

TN an einem interessanten Projekt, Kurs zum Mut-Machen, Entwicklung kreativer Fähigkeiten 

Wie würden Sie sich selbst einschätzen? 

 

 

 

 

Welche Zukunftspläne haben Sie? 

Möchte Abitur machen, studieren. Studienabschluss, Aufnahme einer Ausbildung, Malen lernen, kreativ 

sein, schöne Objekte ausstellen, Räume gestalten 
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Fragen zur Durchführung: 

Was haben Sie in dem Projekt gemacht? 

Habe in einer Projektgruppe gearbeitet, ein Kunstobjekt produziert, eine Ausstellung vorbereitet und 

durchgeführt, Theater gespielt, Recherchen für Präsentationen, selbst präsentiert,  

Haben Sie während der Projektzeit genug Unterstützung erhalten?   

Ja, wir haben im Team gearbeitet, die internationale Projektgruppe war hilfteich 

Was waren Ihre Ängste oder Sorgen? 

In einer Fremdsprache nicht gut genug zu sein, nicht so gut zu sein, wie die anderen, im Ausland zu 

versagen, meine Einrichtung nicht gut zu vertreten, auf einmal meinen Text zu vergessen 

Welche Erfolgserlebnisse hatten Sie im Projekt? 

Gute Teamarbeit, Applaus bei einem Vortrag, interessierte Zuhörer - Besucher, Auslandsaufenthalt, 

Kontakt mit jungen Erwachsenen aus Belgien und Lettland 

 

Kritik und Ausblick: 

Haben Sie einen persönlichen Nutzen aus der Projektarbeit ziehen können?  

Anerkennung meiner Arbeit, Erlernen neuer Techniken, Vergleich mit Kollegen, Reflexion der Arbeit ohne 

Druck oder ohne Leistungskontrolle, Spaß 

 

Würden Sie erneut teilnehmen? 

75  Ja  6 Nein 

 

Was würden Sie anders machen?  

 Intensivere Arbeit, mehr Zeit, mehr Zeit im Ausland, längere Aufenthalte, Austausch mit anderen 

„Künstlern“ 

Würden Sie sich nach Abschluss des Projekts als selbstbewusster beschreiben? 

Ja, ein Zuwachs ist zu verzeichnen, macht sich erst allmählich bemerkbar, ich brauche mehr Zeit 

Lassen sich die erarbeiteten Ziele und erreichten Kompetenzen auf Alltagssituationen übertragen? 

Ja, Präsentationssituationen, Gespräche mit fremden Gruppen, Kommunikation in Englisch, Auslandsreise  

 

Was würden Sie anderen Lernenden vom Projekt berichten?  

Gute Stimmung, viele neue Eindrücke, vorurteilsfreie Begegnungen, Eigeninitiative gefragt; 

unkomplizierte Begegnungen, Akzeptanz aller Teilnehmer, keine Altershierarchie  

 

Vielen Dank für Ihre Offenheit und Ihre Teilnahme!  


